
1 
 

 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
 

Amt/Geschäftszeichen 

AZ.: 632.62 
TOP 1.5    
 

Datum 

27.04.2022 
Nummer der Vorlage 

HA 46/2022 

 

Beratungsfolge Sitzungstermine Status Zuständigkeit 

Hauptausschuss am  11.07.2022 öffentlich Entscheidung 
 
 

 
Betreff: 

Erdauffüllung Gewann "Berwanger Pfad" Flst. Nr. 4749 auf der Gemarkung Massenbach 
 

 

Baugenehmigung     Kenntnisgabe   Bauvoranfrage  
 

Antrag auf Abweichung / Ausnahme / Befreiung                    Erdauffüllung   

 
Innenbereich Bebauungsplan:       
 

Innenbereich Baulinienplan:        
 

Innenbereich § 34 BauGB    Außenbereich § 35 BauGB   
 

Stellplätze   2,0  / 1,5 x     „SOLL“                  „IST“    
 

Anzahl der Wohneinheiten     zul.              / gepl.       
 

Höhe über NN geprüft     zul.              / gepl.       
 

 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Wohngebäude  zul.              / gepl.       
 

 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Garage/Carport zul.              / gepl.      
 

 

Fassadengestaltung      zul.                   / gepl.       
 

 

Zufahrt gesichert      ja   nein  
 

Denkmalschutz      ja   nein   
Sanierungsgebiet      ja   nein  
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Das städtische Einvernehmen zur Erdauffüllung, Gewann „Berwanger Pfad“, Flst. Nr. 4749  
auf der Gemarkung Massenbach wird nach §§ 36, 35 BauGB unter den im Sachverhalt 
aufgeführten Auflagen erteilt. 
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Sachdarstellung: 
 
Auf der Ackerfläche, Flst. Nr. 4749 Gewann „Berwanger Pfad“ auf der Gemarkung 
Massenbach soll die Fläche zur Bodenverbesserung und Bewirtschaftungserleichterung mit 
steinfreiem Ober- und Unterboden aus Lehm aufgefüllt werden. Das Auffüllmaterial kommt 
ebenfalls von einer Ackerfläche und ist nicht mit Schadstoffen belastet sowie frei von groben 
Steinen, Bauschutt oder Straßenaufbruchmaterial. 
 
Bedenken gegen diese Maßnahmen liegen nicht vor.  
 
Das Gremium wird gebeten, dem Beschlussvorschlag unter folgenden Auflagen 
zuzustimmen: 
 
1. Durch die Geländeauffüllung darf kein zusätzliches Oberflächenwasser auf umgebende 
    Grundstücke oder Wege abfließen. 
2. Ein Anstau in den oberhalb liegenden Grundstücken ist auszuschließen. 
3. Bei der Materialanfuhr darf es zu keiner Beeinträchtigung öffentlicher Wege kommen. Im 
    Schadensfall ist Ersatz zu leisten. 
4. Es ist ein fließender Übergang von der Auffüllung zu den Feldwegen herzustellen. 
 
 
Schwaigern, 27.04.2022 
 
 
gez.     gez.     gez. 
Sabine Rotermund    Silke Schilling    Claus Rehder   
Bürgermeisterin   Stadtbauamt     Bauamtsleiter   
 
 
Anlage 1: Antrag mit Plan 
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Anlage 1
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